
für den Kreis Marienburg Wester
Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.

Nr. 98.

LandrätlicheBekanntmachungen.
Nr. 1. Marienburg, den 9. Dezsmber 1904.

Diejenigen Ortspolizeibehördendes Kreises, welche meiner

Kreisblattsverfügung vom 15. v. Mir. Kreigblait Nr. 91,
betreffend die Revisionen der Buchführung der Feuer-«
versicherungs-Agenten noch Nicht entsprochen haben, werden

ersucht, derselben nunmehr bestimmt binnen 8 Tagen zu

genügen.

Nr. 2. Marienburg, den 12. Dezember 1904.

Die Hebamme Helene Klingen in Tiegenott ist durch
Beschluß des Kreisausschusses vorn 8. d. Mid. uns der

Stellung als Bezirkshebnmnie entlassen worden.

Nr. Z. Marienburg, den 10. Dezember 1904.

Diejenigen Herren Amtsborsteher des Kreises, welchemeiner

Kreigblattzversügung vom 2. November d. Js» betreffend die

Revision der DWNM Und MaterialwaremHandlnngen
noch nicht entsprochen haben, werden ersucht derselben nunmehr

Marienburg, den 14. Dezember. 1904.

schleunigstzu genügen.Um die Mitwirkung des Kreisarztes
bei den Revisionen zu sichern, bleibt darauf Bedacht zu nehmen
mit demselben rechtzeitig den Revisionstermin zu
vereinbaren.

Nr. 4. — Marienburg, den 10. Dezember 1904.
Von dem gegenwärtigenTrichinenichanbezirk 5 werden

die Ortschafken Bröske und Mierau abgezweigt nnd zu einem
besonderen Trichinenschanbezirk5 b vereinigt.

Zum Trichinenschauer des nenen Bezirks ist der frühere
Trichinenschnner Hoog aus Bröske und zum Stellver-
treter der Fleisch- und Trichinenschauer Gohl zu Neuteich
ernannt.

Nr. b. Marienburg den 12. Dezember 1904.
Die Ortspolizeibehördendes Kreises werden nochmals an

die schleunige Erledigung meiner Kreisblattsversiignng vom

21. Mai d. Js. Kreizblatt Nr. 43, betreffend die Angaben
über die Gast- nnd Schankwirtfchafteu erinnert.

Druck von O. Halb-Marienburg




